
Firmenname: 

Anschrift: 

Ansprechpartner mit Funktion: 

Telefonnummer: 

E-Mail: 

Branche (Wirtschaftszweig WZ): 

Haupttätigkeit (bitte bezeichnen!) 

Anzahl weiterer Niederlassungen: 

Bankverbindung: DE   Gründungstag und Jahr: 

Jahr 2024 

Eventuelle De-minimis-Beihilfen der letzten 2 Jahre inklusive des Antragsjahres: 

Aktenzeichen: Beihilfegeber: Datum: 

Energiekosten (netto) des Unternehmens für 12 Monate (Jahr 2024): 

Strom: kWh Euro 

Bitte senden Sie die Jahresabrechnung oder die monatlichen Abrechnungen dazu! 

Bitte kreuzen Sie an, falls Sie Ihren Strombedarf damit nutzen: 

Wärme / Heizung Mechanische 
Energie 

2024 

Licht Druckluft 2024 

Kälte / Kühlung Sonstiges (bitte 
beschreiben) 

2024 
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Datenerhebungsbogen Strom-Steuerrückerstattung nach für Unternehmen nach 
§ 9b StromStG

Vertriebspartner Nr. 



Beratungsprotokoll Ich/Wirerkläre(n), dass 

dass über das Vermögen des Antragstellers kein Insolvenzverfahren beantragt oder eröffnet worden ist oder, sofern 
der Antragsteller eine juristische Person ist, von den gesetzlichen Vertretern der juristischen Person keine 
eidesstattliche Versicherung gemäß § 807 Zivilprozessordnung oder § 284 Abgabenordnung abgegeben wurde oder 
sie nicht zu deren Abgabe verpflichtet sind; Ich versichere, dass zum Zeitpunkt der Abgabe dieser Erklärung keine 
offene Rückforderungsanordnung einer nationalen Institution besteht, die aufgrund einer Feststellung der 
Europäischen Kommission zur Unzulässigkeit und Unvereinbarkeit einer staatlichen Beihilfe mit dem Binnenmarkt 
erlassen wurde. 

dass, wir unseren Strom selbst verbrauchen. Bei Verkauf des Stroms an Dritte geben wir die Namen und 
Adressen der Abnehmer, sowie die Energiemenge an. Wir haben den Bevollmächtigen informiert, dass wir 
eine PV- Anlage betreiben. 

dass, wir ein produzierender Betrieb oder ein landwirtschaftlich genutzter Betrieb sind und in Deutschland ansässig sind. 

dass wir alle Angaben zur Tätigkeit wahrheitsgemäß angegeben haben. Weitere Tätigkeiten die unter unserer 
Gesellschaft haben wir dem Bevollmächtigten erklärt. Wir haben den Bevollmächtigen informiert, dass wir bereits 
einen Antrag zur Stromsteuer in der Vergangenheit gestellt haben. Wir sind informiert, dass das Hauptzollamt beim 
Erstantrag eine Aufnahmegebühr von 250 EUR kostet. 

dass die Richtigkeit der gemachten Angaben (insb. Energiekosten) und verstehe, dass wir bei falsch gemachten 
Angaben zur Förderfähigkeit die Fördersumme in EUR eventuell (zurück-)zahlen müssen. 

dass uns /mir bewusst ist, dass wir an die EnergieCheckPlus GmbH eine Bearbeitungsgebühr von 30 % unserer 
Zuwendungssumme / Fördersumme bezahlen müssen. Diese ist bei Beantragung der Stromsteuer sofort fällig. 

Ort, Datum Unterschrift und Stempel 
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Gerichtet an alle 

Hauptzollämter in 

Deutschland 

Vollmacht 

Zur Beantragung aller Steuerrückerstattungen, gemäß 1139a 

1 Vollmachtgeber 
Anrede Vorname Nachname 

Firma/Nameder Organisation 

Straße und Hausnummer Postleitzahl Ort 

2 Bevollmächtigte Person 
Anrede 

Herr 

Vorname 

Shariq 

Nachname 

Tariq 

Firmenname/Institutionsname 

EnergieCheckPlus GmbH 

Straße und Hausnummer 

Kienberger Allee 4 

Postleitzahl 

12529 

Ort 

Schönefeld bei Berlin 

Telefon (optional) 

0151 17236840 

E-Mail-Adresse (optional) 

zentrale@shariq.de 

mailto:zentrale@shariq.de


Die bevollmächtigte Person ist berechtigt, im Namen des Antragstellers, gegenüber dem Hauptzollamt das Förderverfahren (Beantragungen der 

Stromsteuerrückerstattungen aller Art, gemäß 1139a) sowie ein mögliches Widerspruchsverfahren betreffenden 

Verfahrenshandlungen vorzunehmen. 

Dies schließt ein, dass das Hauptzollamt sämtlichen Schriftverkehr mit der bevollmächtigten Person führt. 

3 Datenschutzerklärung und Unterschrift 

Ich bin als vollmachtgebende Person damit einverstanden, dass die bevollmächtigte Person verfahrensrelevante Daten (z.B. detaillierte 

Informationen zur antragstellenden Person und Angaben zu der beantragten Maßnahme) an das Hauptzollamt Ihrer Stadt weitergibt, welche die Behörden 

im Rahmen des Antragsverfahrens speichert, nutzt und weiterverarbeitet, soweit dies zur Überprüfung der Anspruchsvoraussetzungen erforderlich ist oder 

statistischen Zwecken dient. 

Darüber hinaus erkläre ich mich damit einverstanden, dass das Hauptzollamt meiner Stadt im Rahmen der Antragsprüfung verfahrensrelevante 

Daten aus dem laufenden Verfahren der bevollmächtigten Person vorlegt und hierzu dessen Stellungnahme einholt oder im Rahmen des Verfahrens 

Auskünfte von ihm einholt oder ihm gegenüber erteilt. 

Diese Vollmacht gilt mit dem Datum der Erteilung für die Dauer des Verfahrens bis zur Kündigung der Vollmacht. 


